
Unsere Partner Organisatorische Weisungen
Hallensaison 2026/27

Hiermit  möchten  wir  die  Vereine  darauf  aufmerksam  machen,  dass  für  den 
Meisterschaftsbetrieb  der  kommenden  Hallensaison  2026/27  weiterhin  die 
Spielordnung vom April 2025 gültig ist – siehe Spielordnung 2025.

Wichtig:  Es  gilt  zu  beachten,  dass  Bestimmungen  der  hier  vorliegenden 
„Organisatorischen  Weisungen“  die  Spielordnung  übersteuern.  Es  liegt  in  der 
Verantwortung  der  Vereine,  sich  mit  den  Details  der  Spielordnung  und  der 
Organisatorischen  Weisungen  vertraut  zu  machen  und  die  darin  festgelegten 
Bestimmungen im Meisterschaftsbetrieb ausnahmslos zu befolgen.

 Modus und Spielzeiten: Klarstellung
Für  alle  Ligen  gelten  die  Vorgaben  bezüglich  Modi  und  Spielzeiten,  wie  sie  im 
Dokument „261020_Modus_Halle_26-27“ beschrieben sind.

 Spielordnung Art. 24.: Klarstellung
Teilnahme von Junior/innen an Meisterschaften: Spielberechtigung in den diversen 
Kategorien:

Kategorie U15 U18 Aktive * NLB-Damen Senioren

Teilnahme
ab dem 10. 
Geburtstag

ab dem 13. 
Geburtstag

ab dem 15. 
Geburtstag

ab dem 14. 
Geburtstag

ab dem 33. 
Geburtstag

* siehe dazu auch den mitgeltenden Art. 24.6 der Spielordnung

 Lizenzierung: Spielordnung Art. 28.2.: Erinnerung
Neue Lizenzen und Erneuerungen von zwischenzeitlich nicht aktivierten Lizenzen 
müssen  für  die  Hallenmeisterschaft  bis  spätestens  3  Tage  vor  dem  ersten 
Meisterschaftsspiel beantragt werden, damit ein Lizenznehmer in Spielen der Damen 
und Herren NLA spielberechtigt ist.

In allen anderen Ligen können Anträge für neue und zu erneuernde Lizenzen im Laufe 
der  gesamten  Hallensaison  unter  Berücksichtigung  der  Bearbeitungsfristen 
eingereicht werden.

 Strafen nach Gelben Karten: Spielordnung Art. 35.2: Änderung
Strafen als Folge von gelben Karten sind neu nach dem Absitzen der daraus verhängten 
Zeitstrafe abgegolten. Es werden keine Spielsperren aufgrund von gelben Karten mehr 
verhängt.

Wichtig: Diese Regelung gilt ausschliesslich für die kommende Hallensaison. Für die 
laufende Feldsaison ist weiterhin Art. 35.2. der Spielordnung gültig.

 Spielsperren: Spielordnung Art. 35.3.c.: Änderung
Spielsperren aufgrund von gelben oder roten Karten, die ein Akteur in Spielen der  
Feldsaison erhalten hat, müssen neu nicht in der Hallensaison, sondern in Spielen der 
laufenden Feldsaison abgesessen werden.
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Unsere Partner  Turnierdurchführung: Spielordnung Art. 40: Erinnerung
Für die organisatorische Durchführung jedes Turniertages ist der Technische Direktor 
(TD)  verantwortlich,  der  vom  Gastgeberverein  eingesetzt  wird.  Zusammen  mit 
seinem  Team  ist  er  für  die  ordentliche  Durchführung  des  Spieltags  gemäss  der 
Spielordnung,  den  Organisatorischen  Weisungen,  dem  Spielplan  und  dem 
dazugehörigen Modusbeschrieb zuständig.

Wichtig: Abweichungen  von  den  Vorgaben  dieser  Dokumente  sind  nur  nach 
Absprache mit der Geschäftsstelle erlaubt.

 Melden der Resultate: Erinnerung
Resultate der NLA Spiele der Damen und Herren müssen bis spätestens eine Stunde 
nach Spielschluss in Clubee online durch den TD eingetragen werden.

Für alle übrigen Ligen, inkl. der Ligen der Junioren, müssen die Resultate bis spätestens 
20:00  Uhr  des  Turniertags  eingetragen  werden,  wobei  empfohlen  wird,  die 
Resultatmeldungen während des Turniertages laufend zu aktualisieren.

 Spielrapporte: Spielordnung Art. 39.: Neue Bestimmung
Im Clubee-System wird der Online-Spielrapport eine Stunde vor Spielbeginn erfasst. 
Unmittelbar  nach  Spielende  wird  der  elektronische  Spielberichtsbogen  von  den 
Schiedsrichtern und dem TD kontrolliert, vervollständigt und digital unterzeichnet.
Im Spielrapport listet jedes Team die am Spiel beteiligten Spieler mit Name, Vorname, 
Rückennummer  und  Lizenznummer  auf.  Ebenso  sind  zwingend  die  Namen  des 
Teamcaptains,  des  Coachs  und  weiterer  Teambetreuer  (inkl.  ihrer  Funktion) 
aufzuführen.
Wichtig: Nehmen Spieler mit unpersönlichen Lizenzen an Pflichtspielen teil, müssen ihr 
Name und Vorname im Spielrapport und in den Bemerkungen aufgeführt sein.

 Schiedsrichtereinteilung: Erinnerung
Für die Schiedsrichtereinteilung gelten folgende ligenspezifische Zuständigkeiten:
- NLA Damen, NLA Herren, NLB Herren Schiedsrichterkommission
- NLB Damen, 1. Liga Herren, U18 Girls Teilnehmende Teams
- U18 Boys Schiedsrichterkommission
- Alle U15 Ligen Gastgeberverein
- Alle U12 Ligen Gastgeberverein

Aufgrund  der  sehr  limitierten  Zahl  von  Schiedsrichtern,  die  von  der 
Schiedsrichterkommission  eingesetzt  werden  können,  kann  es  allenfalls  zu 
Engpässen  kommen,  für  deren  Lösung  die  Schiedsrichterkommission  mit  den 
Vereinen kommuniziert.

Wichtig: Allfällige  Engpässe  bei  der  Schiedsrichternomination  durch  die 
Gastgebervereine  der  U12  und  U15  Turniertage  müssen  der 
Schiedsrichterkommission bis zum 31. Oktober 2026 gemeldet werden.

 Torwart: Spielordnung Art. 42.2.c.: Änderung
Neu muss nur noch bei Hallenspielen der U12 und U15 Ligen zwingend ein Torwart auf 
dem Spielfeld stehen. Hallenspiele aller anderen Ligen, inklusive der U18 Ligen, können 
den Torwart durch einen zusätzlichen Feldspieler ersetzen.
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Unsere Partner  Wechsel des Torwarts: Spielordnung Art. 42.2.: Ergänzung
Für  Spiele  der  Hallensaison 2026/27 kann der  Torwart  neu wiederum so oft wie 
gewünscht durch einen zusätzlichen Feldspieler ersetzt werden (Ausnahme U12 und 
U15 Spiele – siehe oben).

Wichtig: Die  Spielzeit  bei  Torwartwechseln  wird  nur  dann  angehalten,  wenn  ein 
Torwart durch einen anderen Torwart ersetzt wird, nicht aber wenn ein Torwart durch 
einen zusätzlichen Feldspieler ersetzt wird.

 Zeitstopp bei KE und Toren: Erinnerung
Die Spielzeit zur Vorbereitung von Kurzen Ecken und nach Toren wird bei allen Spielen 
der  NLA  Damen  und  Herren  angehalten;  bei  allen  anderen  offiziellen 
Meisterschaftsspielen von Swiss Hockey wird die Spielzeit dagegen nicht angehalten 
(kein Zeitstopp).

Die Schiedsrichter sind dazu angehalten, den verteidigenden Teams angemessen Zeit 
zur Vorbereitung zu gewähren, bei absichtlichen Spielverzögerungen aber ermahnend 
und bei Wiederholung bestrafend einzugreifen.

 Maskenpflicht bei Kurzen Ecken: Erinnerung
Bei Kurzen Ecken müssen alle Feldspieler des verteidigenden Teams eine Schutzmaske 
tragen, auch ein allfällig als Torwartersatz zusätzlich eingesetzter Feldspieler. Diese 
Änderung  wird  als  neuer  Art.  10.1.c  in  die  nächste  Revision  der  Spielordnung 
aufgenommen, gilt aber auch in der Hallensaison 2026/27.

Wichtig: Detaillierte Anweisungen zur Umsetzung dieser Regel sind den «FIH Rules of 
Indoor Hockey» zu entnehmen.

Horw, 20. Oktober 2026
Geschäftsstelle / mz
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